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I. Bemerkungen zum Steuerrecht 

Maßgebend für die Versteuerung von Tabakwaren im Jahre 1969 waren 
das Tabaksteuergesetz vom 6. Mai 1953 (BGBl I S. 169) und die Durch¬ 
führungsbestimmungen zum Tabaksteuergesetz vom 5* Juni 1953 (BGBl I 
S. 281) in der jeweils geltenden Fassung. Im Berichtszeitraum ergingen 
folgende Verordnungen und Erlasse: 

1) BdF-Erlaß vom 18. Juni 1969 (BZB1 1969 S. 682) betreffend Steuer¬ 
befreiungen für Tabakerzeugnisse nach § 37 Abs. 1 Satz 1 TabStDB. 

2) Dreizehnte Verordnung zur Änderung der Durchführungsbestimmungen 
zum Tabaksteuergesetz vom 17« Juli (BZB1 1969 S. 864); sie ent¬ 
hält unter anderem eine Neufestsetzung der Grenzen des Stückge¬ 
wichts und der Länge für Zigaretten und Zigarren, Vorschriften 
über den Versand unversteuerter und unverpackter Tabakerzeug¬ 
nisse, Neufassung der Vorschriften über Kleinverkaufspackungen, 
über Steuerzeichen und Steuerwert sowie über Steuererstattungen 
und -erleichterungen. 

3) BdF-Erlasse vom 18. Juli 1969 (BZB1 1969 S. 875)» vom 13* Novem¬ 
ber 1969 (BZB1 1969 S. 1378) und vom 29* Dezember 1969 (BZBl 
1970 S. 95) zur Änderung des Verzeichnisses der Tabaksteuerzei¬ 
chen (§ 23 Abs. 1 Satz 1 TabStDB). 

II. Methodische Hinweise zur Statistik 

Das Standardprogramm der Statistik über das Tabakgewerbe einschl. 
Tabakhandel blieb gegenüber dem Vorjahr unverändert. 

Um für finanzpolitische Entscheidungen Angaben über die wirtschaft¬ 
lichen Verhältnisse der Hersteller von Tabakerzeugnissen bereit¬ 
stellen zu können, wurde ergänzend hierzu für 1969 die Zusammen¬ 
stellung besonderer Hersteller-Ubersichten veranlaßt. Damit ist 
gleichzeitig die Umstellung der Statistik über das Tabakgewerbe von 
Betriebs- auf Hersteller-Ubersichten eingeleitet worden. Die Zu¬ 
satzerhebung über die Hersteller, die in Arbeitsteilung zwischen 
dem Tabaksteuerreferat des Bundesministeriums der Finanzen und dem 
Statistischen Bundesamt erstellt wurde, umfaßt folgende Tatbe¬ 
stände : 

1. Die Zahl der Hersteller, die Tabakerzeugnisse 
a) hergestellt und abgesetzt, 
b) nur hergestellt, 
c) nur abgesetzt, 
d) weder hergestellt noch abgesetzt haben 

und die Zahl ihrer Herstellungsbetriebe 
a) iS § 9 TabStDB Abs. 1, 
b) iS § 9 TabStDB Abs. 3, 
c) die ruhen. 

2. Die Zahl der Hersteller, die 
a) nur Tabakerzeugnisse einer Gattung, 
b) Tabakerzeugnisse mehrerer Gattungen 

hergestellt haben, davon nicht ganzjährig. 
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3« Die Zahl der tätigen Hersteller, die Inhaber von Klein- und 
Mittelbetrieben sind (Grenzen der §§ 85 oder 86 TabStG wur¬ 
den zumindest in einem Kalenderviertel nicht überschritten) 
und die Zahl derjenigen von ihnen, die 

a) Steuererleichterung für alle 4 Kalender¬ 
vierteljahre 1969, 

b) für weniger als 4 Kalendervierteljahre 1969, 
c) keine Steuererleichterung 

erhalten haben, nach der Art ihrer Tätigkeit. 

4. Die Zahl der ständig bzw. zeitweise beschäftigten gewerb¬ 
lichen Arbeitnehmer, Heimarbeiter und mithelfenden Angehöri¬ 
gen in Betrieben iS § 9 Abs. 1 TabStDB der tätigen Hersteller. 

3. Gliederung der Hersteller nach der Höhe ihres versteuerten und 
unversteuerten Abganges an Tabakerzeugnissen. 

Zum unversteuerten Abgang gehören: Ausfuhr, Lieferungen an aus¬ 
ländische Streitkräfte, Lieferungen an andere Hersteller, Lie¬ 
ferungen an Steuerlager, Deputate, zu amtlichen Untersuchungen 
oder zUm Prüfen entnommene sowie vernichtete Mengen sowie steuer¬ 
freier Abgang nach § 78 Abs. 2 TabStG. 

Diese Menge kommt insgesamt der Produktion näher.als die bei den 
Betrieben beibehaltene Gliederung nach der Höhe des Absatzes. 
Zahlenmäßige Abweichungen in der Gliederung nach Abgang und Ab¬ 
satz der Hersteller bestehen jedoch nur bei den Zigarettenher¬ 
stellern der untersten Größenklasse. 

Maßgebend für die Größenklassengliederung ist die Höhe des Ge¬ 
samtabganges, wenn der Hersteller nur ein Tabakerzeugnis produ¬ 
ziert hat. Kommt bei einem Hersteller sowohl ein versteuerter 
als auch ein unversteuerter Abgang von mehreren Tabakerzeugnis¬ 
sen vor, so gilt für die Größenklassengliederung die Höhe des 
Abganges des betreffenden einzelnen Tabakerzeugnisses, wobei 
für jedes Erzeugnis ein Hersteller gezählt wird. 

III. Steuergegenstand 

Der Tabaksteuer unterliegen Tabakwaren, die im Erhebungsgebiet 
hergestellt oder in das Erhebungsgebiet eingeführt werden. Tabak¬ 
waren sind: 

Tabakerzeugnisse 

Zigarren 
Zigaretten 
Feinschnitt, Kau-Feinschnitt 
Pfeifentabak 

Tabakähnliche Waren 

(ohne Verwendung von Tabak hergestellte Erzeugnisse, die als 
Ersatz für Tabakerzeugnisse dienen sollen) 

Zigarettenpapier ' 

(Hülsen, Blättchen). 
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Der Tabakersatzsteuer sind auch Stoffe unterworfen, die bei der 
Herstellung von Tabakerzeugnissen und tabakähnlichen Waren als 
Ersatz für Tabak dienen (Tabakersatzstoffe). 

Der Tabaksteuerausgleich betrifft Rohtabak unter den Voraus¬ 
setzungen des § 62 Abs. 1 TabStG. 

Hit Rohtabaksteuer wird Rohtabak belegt, der zur Herstellung von 
Kautabak und Schnupftabak verwendet wird. 

IV. Tabak verarbeitendes Gewerbe 

A. Hersteller 

1969 waren im Bundesgebiet 324 Hersteller von Tabakerzeugnis¬ 
sen angemeldet. Nach ihrer Geschäftstätigkeit haben 

278 Hersteller « 85,8 $ 

4 Hersteller ■ 1,2 i» 
21 Hersteller « 6,5 i 
21 Hersteller * 6,5 i° 

Tabakerzeugnisse hergestellt und 
abgesetzt, 

Tabakerzeugnisse nur hergestellt, 
Tabäkerzeugnisse nur abgesetzt, 
Tabakerzeugnisse weder hergestellt 
noch abgesetzt. 

An der Produktion von Tabakerzeugnissen waren also insgesamt 
282 Hersteller, am Absatz 299 Hersteller beteiligt. Bei 42 
angemeldeten Herstellern hat der Betrieb geruht (keine Produk¬ 
tion) . 

Von den 282 Herstellern, die produziert haben, stellten 227 
nur Erzeugnisse einer Art her, davon 68 nicht ganzjährig und 
55 Erzeugnisse mehrerer Gattungen, davon vier nicht ganzjährig. 

267 Hersteller waren Inhaber von Klein- und Mittelbetrieben. 
Bei ihnen wurden die Grenzen der §§ 85 oder 86 TabStG zumin¬ 
dest in einem Kalendervierteljahr nicht überschritten. Von den 
267 Inhabern von Klein- und Mittelbetrieben haben 18O Steuerer¬ 
leichterungen für alle vier Kalendervierteljahre und 53 für 
weniger als vier Kalendervierteljahre erhalten} 34 erhielten 
keine Steuererleichterung. 

Für 1969 sind Steuererleichterungen gezahlt worden ans 

10 Hersteller von Zigaretten 3 418 8?9 DM 
für 1 412 754 000 Zigaretten =* 2,42 DM/1 000 St, 

194 Hersteller von Zigarren 2 448 753 DM 
für 392 841 400 Zigarren «»6,22 DM/1 000 St, 

37 Hersteiler von Feinschnitt 815 810 DM 
für 813 100 kg Feinschnitt «« 1,00 DM/kg, 

47 Hersteller von Pfeifentabak 444 153 DM 
für 663 400 kg Pfeifentabak«» 0,66 DM/kg. 

Von den Herstellern wurden 31 680 Personen ständig und 161 
zeitweise beschäftigt. Die Hauptmasse der Dauerbeschäftigten 
entfiel auf gewerbliche Arbeitnehmer (83,6 fo), weitere 16,2 i 
auf Heimarbeiter und nur 0,2 i auf mithelfende Angehörige. Von 
den Dauerbeschäftigten waren rund 61 ‘fo in der Zigarrenindustrie, 
34 io in der Zigarettenindustrie, 3 i in der Feinschnittindustrie 
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und 2 in der Pfeifentabakindustrie tätig. 

Diese Daten stellen nur Annäherungswerte dar, da bei Betrieben, 
in denen mehrere Gattungen von Tabakerzeugnissen hergestellt 
worden sind, die gemeldeten Gesamtzahlen der Beschäftigten nur 
nach Erfahrungssätzen auf die einzelnen Gattungen aufgeteilt 
werden konnten. 

B. Herstellungsbetriebe 

Die 324 Hersteller haben 360 Herstellungsbetriebe im Sinne von 
§ 9 TabStDB unterhalten, und zwar 347 Betriebe nach Abs. 1 und 
13 Betriebe nach Abs. 3* Die größere Zahl der Herstellungsbe¬ 
triebe ist ausschließlich auf die 278 Hersteller zurückzuführen, 
deren Geschäftstätigkeit sowohl Erzeugung als auch Absatz um¬ 
faßte. Sie unterhielten 3^4 Herstellungsbetriebe iS von § 9 
TabStDB, davon 13 nach Abs. 3* 

Die Zahl der tätigen Betriebe, die Tabakerzeugnisse herstellen 
und absetzen, ist von 350 im Jahre 1968 auf 3^5 im Jahre 1969 
(- 10 io) zurückgegangen. Davon waren 260 oder 82,5 i° Einheits¬ 
betriebe, deren Produktion sich nur auf eine Warengattung be¬ 
schränkte, und 55 gemischte Betriebe (17■» 5 i°) • Von Geschäfts¬ 
aufgaben waren die Einheitsbetriebe (- 11,3/0 stärker betrof¬ 
fen als die gemischten Betriebe (-3,5 /O* 36,9 i der Herstel¬ 
lungsbetriebe hatten ihren Standort in Nordrhein-Westfalen, 
25,1 io in Baden-Württemberg. 

Außerdem haben noch fünf Hersteller (Herstellungsbetriebe) Zi¬ 
garettenhüllen erzeugt und 28 Betriebe Rohtabak be- und ver¬ 
arbeitet, ohne selbst Tabakwarenherstellungsbetriebe zu sein. 

C. Absatz der einzelnen Tabakwaren 

1. Zigaretten 

1969 gab es 20 tätige Hersteller von Zigaretten mit einem 
Abgang aus eigener Produktion in Höhe von 120 905 Mill. 
Stück. Von den Herstellern entfielen 

1) 
7 auf die Größenklasse^\ bis 200 Mill.St, 
5 auf die Größenklasse^^ über 200 Mill.St bis 1 Mrd.St, 
4 auf die Größenklasse^ über 1 Mrd.St bis 10 Mrd.St, 
4 auf die Größenklasse über 10 Mrd.St. 

Ihr versteuerter Abgang umfaßte 111,9 Mrd. Zigaretten eige¬ 
ner Produktion, die zu nahezu 90 i auf die vier größten 
Hersteller entfielen. Hinzu trat noch aus eigener Herstel¬ 
lung ein unversteuerter Abgang von rund 9 Mrd. Zigaretten, 
die in ihrer Masse (rd. 78 i) ebenfalls den vier größten Be¬ 
trieben entstammten. Der unversteuerte Abgang setzt sich wie 
folgt zusammen: 

96,9 i> Ausfuhr, Lieferungen an ausländische Streitkräfte 
und Zollverkehr, 

1) Vgl. Ausführungen in II.5« 



0,01 io Lieferungen an andere Hersteller, 
3,1 io Deputate, steuerfreie Abgabe gemäß § 78, 

Abs. 2 TabStG und vernichtete Mengen. 

Damit ergibt sich ein Gesaratabgang aus eigener Herstellung 
von 120,9 Mrd. ZigaretteiU—.Ferner hatten die 20 Hersteller 
noch einen Abgang von 14,8 Mill. unversteuert hinzubezoge¬ 
nen Zigaretten5 davon sind 0,2 io versteuert worden. 

Eine Gliederung der Herstellergruppen und Hersteller von Zi¬ 
garetten nach ihrem Marktanteil zeigt, daß die drei größten 
Hersteller mit rd. 91 i am Absatz und rd. 93 i an der Tabak-r 
Steuer auf Zigaretten beteiligt waren. 

1) 
Den 20 Herstellern standen 31 tätige Betriebe zur Verfügung. 
Acht von ihnen hatten einen Absatz bis 200 Mill. Zigaretten, 
fünf einen Absatz über 200 Mill. bis 1 Mrd. Zigaretten und 18 
einen Absatz von mehr als 1 Mrd. Zigaretten. Der Absatz sller 
Betriebe umfaßte 120,7 Mrd. Zigaretten, d. s. 5 469 Mill.St 
oder 4,7 io mehr als 1968. 92,7 i der abgesetzten Menge wurden 
versteuert. Steuerfrei blieben 8 757 Mill.St, die überwiegend 
auf Ausfuhr und Schiffsbedarf entfielen (98,8 i>). Als Deputate 
usw. (0,9 i°) sowie für Lieferungen an ausländische Streitkräf¬ 
te (0,3 io) wurden nur geringe Mengen abgegeben. Die Ausfuhr 
ist gegenüber dem Vorjahr um 12 i>, die Lieferungen an auslän¬ 
dische Streitkräfte um 33,6 i zurückgegangen. Demgegenüber 
sind die Deputate mit dem höheren Gesamtabsatz um 1,7 i» ge¬ 
stiegen. 

Die Großbetriebe mit einem Absatz von mehr als 1 Mrd. Zigaret¬ 
ten behaupteten einen Marktanteil von 97,0 gegenüber 97,4 i° 
im Vorjahr. Die geringfügige Abnahme ist auf die durch das 
Ausscheiden eines Betriebs aus dieser Absatzgrößenklasse be¬ 
dingte Absatzsteigerung von nur 4,3 i zurückzuführen. Demge¬ 
genüber haben die Mittelbetriebe mit einem Absatz von mehr 
als 200 Mill. bis 1 Mrd.St Zigaretten bei gleicher Zahl der 
Betriebe ihren Absatz gegenüber dem Vorjahr um 17,5 i erhöhen 
können. Ihr Marktanteil ist in dieser Zeit von 2,3 auf 2,6 i 
gestiegen. Die größte Absatzsteigerung haben die Kleinbetrie¬ 
be der Absatzgrößenklasse bis 200 Mill.St zu verzeichnen. Bei 
einer von 7 auf 8 gestiegenen Zahl der Betriebe konnten sie 
ihren Absatz um 70,3 i° vergrößern und ihren Marktanteil auf 
0,4 verdoppeln. 

Aus dem Ausland wurden 168,8 Mill. Zigaretten (1968: 35,4 
Mill.St) in das Erhebungsgebiet eingeführt und versteuert; 
271 300 Zigaretten wurden aus Zollaufschublagern nach § 98 
AZO entnommen und versteuert. Bei Einbeziehung dieser Mengen 
ergibt sich für 1969 ein Gesamtabsatz von 120 875 Mill. Zi¬ 
garetten. 

2. Zigarren 

a) Hersteller, Betriebe, Absatz 

1969 waren 249 tätige Hersteller von Zigarren mit einem 
Abgang aus eigener Produktion in Höhe von 3,4 Mrd.St 

1) Betriebe, die hergestellt und/oder abgesetzt haben. 
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vorhanden. Von den Herstellern entfielen 

64.3 $ auf die 
12,0 i auf die 
17.3 $ auf die 
6,4 io auf die 

1) 
Größenklasse^x bis 
Größenklasse'} .über 1 Mill. bis 
Größenklasse,.^ über 5 Mill. bis 
Größenklasse über 50 Mill.St. 

1 Mill.St, 
5 Mill.St, 

50 Mill.St und 

Insgesamt versteuerten sie 3,3 Mrd. Zigarren, von denen 76,4 i 
auf die 16 größten Hersteller entfielen. Hinzu kam noch aus 
eigener Herstellung ein unversteuerter Abgang von 139*2 
Mill.St. Hiervon entfielen 

33*8 io auf Ausfuhr, Lieferungen an ausländische Streitkräfte 
und Zollverkehr, 

27.9 i auf Deputate, vernichtete Mengen und Abgabe nach § 78 
Abs. 2 TabStG, 

21,4 i auf Abgabe an andere Hersteller und 
16.9 i auf Abgabe an Steuerlager. 

Damit ergibt sich ein Gesamtabgang aus eigener Herstellung 
in Höhe von 3*4 Mrd. Zigarren. Ferner hatten die Hersteller 
noch einen Abgang von 19*4 Mill. unversteuert hinzubezoge¬ 
ner Zigarren, von denen 90,4 i° versteuert worden sind. 
Die Gliederung der Herstellergruppen und Hersteller von Zi¬ 
garren läßt erkennen, daß in dieser Branche die Konzentra¬ 
tion der Marktanteile nicht so stark ist wie bei den Ziga¬ 
rettenherstellern. Hier waren die drei größten Hersteller¬ 
gruppen und Hersteller nur mit rd. 42 fo am Absatz und mit 
rd. 39 i an der Tabaksteuer auf Zigarren beteiligt, die nach¬ 
folgende Dreiergruppe (4*Bis 6. Stelle der Skala) vereinigte 
immerhin noch rd. 17 f° des Absatzes und rd. 15 i° der Tabak¬ 
steuer auf sich. Bei den anschließenden Dreiergruppen (7* - 
15. Stelle) bewegten sich die Anteile zwischen rd. 8 bis 5 i° 
des Absatzes und rd. 8 bis 6 % der Steuer. 

Den Herstellern standen 260 tätige Betriebe zur Verfügung, 
d.s. 24 oder 8,5 i° weniger als 1968, sowie eine Hauptver¬ 
waltung, die gemäß § 9 Abs. 3 Nr. 2 TabStDB als Herstel¬ 
lungsbetrieb gilt. Bevorzugte Standorte der Zigarrenher¬ 
stellung waren Nordrhein-Westfalen (43*5 i°) and Baden-Würt¬ 
temberg (30,4 i)• 

Die 260 tätigen Betriebe setzten 3*4 Mrd. Zigarren ab, d.s. 
124,9 Mill.St oder 3,6 $ weniger als 1968. Hiervon wurden 
97*6 io versteuert (- 3,9 ?0• Unversteuert wurden 1,4 i° für 
Ausfuhrzwecke und Schiffsbedarf abgegeben, 0,7 i° an Steuer- ( 
lager versandt und 0,3 i als Deputat an Angestellte und Ar¬ 
beiter gegeben sowie zur Prüfung und amtlichen Untersuchung 
entnommen. Die Ausfuhr ist gegenüber 1968 um 38,8 % gestie¬ 
gen, die Abgabe an Steuerlager um 15,9 $ gesunken. 

Wie die Gliederung der Zigarrenherstellungsbetriebe nach 
Absatzgrößenklassen zeigt, hat sich der in der Zigarren¬ 
industrie schon seit Jahren anhaltende Schrumpfungsprozeß 
im Bereich der Klein- und Mittelbetriebe auch im Berichts¬ 
zeitraum fortgesetzt. Von 24 Betriebsschließungen entfielen 

1) Vgl. Ausführungen in II. 5* 
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allein 13 auf die Absatzgrößenklasse bis 1 Mill.St, der nun¬ 
mehr 162 Betriebe (62,3 7°) mit einem Marktanteil von 0,8 i 
angehören. Im Durchschnitt je Betrieb dieser Größenklasse 
wurden 1969 rund 6 100 Zigarren mehr abgesetzt als 1968. 
Zwischen 1 Mill. und 5 Mill. Zigarren bewegten sich die Ab¬ 
satzziffern 1969 hei 32 Betrieben (12,3 i) • Im Vorjahr waren 
es noch 40 (14■» 1 i») • Bei einem von 2,8 auf 2,4 i° gesunkenen 
Marktanteil wurden in dieser Größenklasse im Durchschnitt je 
Betrieb 2 560 370 Zigarren abgesetzt, das sind 102 487 St 
mehr als im Vorjahr. Der Absatzgrößenklasse 5 his 50 Mill.St 
gehörten 46 Betriebe an (17,7$) gegenüber 50 (17,6^) im 
Vorjahr. Der Marktanteil dieser Größenklasse ist von 2515 
auf 22,8 io zurückgegangen. Der durchschnittliche Absatz je 
Betrieb sank von 17 770 787 auf 16 642 359 Zigarren, weil 
einer der bisher größten Betriebe dieser Absatzgrößenklasse 
in die nächsthöhere hineingewachsen ist. Dadurch waren 1969 
20 Betriebe in der Absatzgrößenklasse über 50 Mill.St vertre¬ 
ten (7,7 i>) • Mit der höheren Zahl der Betriebe erhöhte sich 
bei einem Absatz von 2,5 Mrd.St (+ 0,6 i) auch der Marktan¬ 
teil von 70,8 auf 73,9 i, obwohl der durchschnittliche Ab¬ 
satz je Betrieb von 129 613 033 auf 123 913 029 St zurückge¬ 
gangen ist. 

129 Mill. Zigarren wurden in das Erhebungsgebiet eingeführt 
und versteuert. Außerdem sind 56 940 Zigarren aus Zollauf¬ 
schublagern nach § 98 AZO entnommen und versteuert worden. 
Damit ergibt sich für 1969 ein Gesamtabsatz von rund 3 482 
Mill. Zigarren (- 2,4 i° gegenüber 1968). 

b) Zigarrensteuerlager 

Die Zahl der Zigarrensteuerlager ist innerhalb Jahresfrist 
von 62 auf 51 am 31* Dezember 1969 zurückgegangen. Die Zi¬ 
garrensteuerlager sind nach Einführung der Mehrwertsteuer 
für ihre Inhaber nicht mehr so interessant wie sie es zur 
Zeit der Allphasen-Umsatzsteuer waren. Die meisten Zigarren¬ 
steuerlager (36) wurden wiederum von den Tabakwaren-Groß- 
und Kleinhändlern unterhalten. 

Die Gliederung der Zigarrensteuerlager nach der Werthöhe der 
bezogenen Steuerzeichen läßt erkennen, daß die kleinen Steuer¬ 
lager mit bezogenen Steuerzeichen im Werte bis zu 60 000 DM 
bei weitem überwiegen (40). 

Die Zahl der Zugänge auf Steuerlager verringerte sich gegen¬ 
über 1968 um 15,5 i° auf 3 585, die auf Steuerlager geliefer¬ 
ten Zigarren ufh 14,2 i auf 23,9 Mill.St. Von den auf Steuer¬ 
lager gelieferten Zigarren waren 31 500 St eingeführt und 
235 845 St von Steuerlagern bezogen. Im Durchschnitt je Zu¬ 
gang wurden 6 677 Zigarren auf Steuerlager geliefert. Die Ab¬ 
gänge von Steuerlagern waren mit 28,1 Mill.St um 25,2 i nied¬ 
riger als 1968. 99,1 i der aus den Steuerlagern entfernten 
Zigarren wurden versteuert; sie hatten einen Kleinverkaufs¬ 
wert von 13,8 Mill.DM. 

Als Verwaltungskostenentschädigung (§ 34 Abs. 3 TabStG, § 54 
TabStDB) sind für das Kalenderjahr 1969 20 115 DM gezahlt 
worden. 
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3. Feinschnitt 

Die Zahl der tätigen Hersteller von Feinschnitt belief sich im 
Jahre 1969 &uf 40. Von ihnen entfielen 

31 auf die Größenklasse' \ bis 20 000 kg, 
6 auf die Größenklasse1^ über 20 000 bis 150 000 kg, 
3 auf die Größenklasse1' über 150 000 kg. 

Von 6 015 t versteuertem Feinschnitt stammten allein 9117 a/° aus der 
Produktion der drei größten Hersteller, während die 31 Herstel¬ 
ler mit einem Jahresabgang bis zu 20 000 kg nur 3i0 % auf sich 
vereinigen konnten. Unversteuert blieben aus eigener Erzeugung 
10 924 kg, von denen nur 347 kg oder 3»2 i auf Ausfuhr, Zollver- 
kehr und Lieferungen an ausländische Streitkräfte entfielen. Die 
große Masse (10 577 kg =* 96,8 fo) war für Deputate an Betriebsan¬ 
gehörige bestimmt oder mußte vernichtet werden. An letzteren Ab¬ 
gängen waren die drei größten Hersteller nur mit 26,9 $ beteiligt. 

Der Abgang von unversteuert hinzubezogenem Feinschnitt belief 
sich auf 6 825 kg; er war bis auf 9 kg unversteuert. 

Eine Gliederung der Herstellergruppen und Hersteller von Fein¬ 
schnitt nach ihrem Marktanteil läßt erkennen, daß die Struktur 
der Feinschnittindustrie der der Zigarettenindustrie ähnelt. 
Die drei größten Herstellergruppen und Hersteller vereinigten 
zusammen rd. 92 i des Absatzes und der Tabaksteuer für Fein¬ 
schnitt auf sich, die sechs größten jeweils um 95 i<>. 

Den 40 Herstellern von Feinschnitt standen 41 tätige Herstel¬ 
lungsbetriebe zur Verfügung. In den beiden untersten Absatz¬ 
größenklassen war die Zahl der Hersteller und der Herstellungs¬ 
betriebe gleich. Nur die drei größten Feinschnitthersteller be¬ 
saßen vier Herstellungsbetriebe. 

Drei Viertel der Herstellungsbetriebe sind als Kleinbetriebe 
mit einem Absatz bis 20 000 kg Feinschnitt, sechs als Mittel¬ 
betriebe mit einem Absatz von mehr als 20 000 bis 150 000 kg 
und vier als Großbetriebe mit einem Absatz von mehr als 
150 000 kg anzusehen. 

Von den Herstellungsbetrieben insgesamt sind 6 021 t Feinschnitt 
abgesetzt worden, d.h. 7f9 i° weniger als im Vorjahr. Dabei ha¬ 
ben die 4 größten Herstellungsbetriebe 91»7 i des Absatzes auf 
sich vereinigen können, während die 31 Kleinbetriebe nur einen 
Marktanteil von 3»1 i° hatten. 
Die abgesetzte Menge wurde bis auf einen Rest von 5 501 kg fast 
vollständig versteuert. Rd. 94 i° des unversteuerten Feinschnitts 
dienten als Deputate für Betriebsangehörige oder wurden zur 
amtlichen Untersuchung bzw. Prüfung entnommen; die restlichen 6,3 i° 
entfielen auf Ausfuhr und Schiffsbedarf. 

5 925 kg Feinschnitt wurden in das Erhebungsgebiet eingeführt 
und versteuert. Diese Menge war um 1 437 kg oder 19>5 i° nied¬ 
riger ais im Jahr 1968. Damit ergibt sich für 1969 ein Gesamt¬ 
absatz von 6 026,9 t Feinschnitt. 

1) Vgl. Ausführungen in II. 5* 

- 11 - 



4« Pfeifentabak 

1969 gab es 61 Hersteller von Pfeifentabak, die 1 796,1 t 
Tabak aus eigener Produktion versteuert und unversteuert ab¬ 
gegeben haben. 45 Hersteller gehörten der Größenklasse 1) 
bis 20 000 kg an, auf die aber nur 7»9 i der versteuerten 
Gesamtmenge (1 789,2 t) entfielen. 92,1 i stammten aus 
der Produktion von 16 Betrieben der Größenklasse über 
20 000 kg. 

Vom unversteuerten Abgang (6 848 kg) entfielen 73,8 io auf Aus¬ 
fuhr, Lieferungen an ausländische Streitkräfte und Zollver¬ 
kehr, 2,3 i° auf Abgabe an andere Hersteller und schließlich 
23,9 i° auf sonstigen Abgang wie Deputate, vernichtete Mengen 
und steuerfreie Abgabe nach § 78 Abs. 2 TabStG. Unversteuert 
fremdbezogen waren 5 329 kg Pfeifentabak} davon wurden 
3 468 kg versteuert und 1 861 unversteuert abgegeben, so daß 
sich ein Abgang von insgesamt 1 801 417 kg ergibt. 

Die Schichtung nach der Höhe des Marktanteils zeigt, daß 1969 
rd. 62 io des Absatzes und fast 70 i der Tabaksteuer allein 
auf die drei größten Herstellergruppen und übrigen Hersteller 
von Pfeifentabak entfielen. 

Die Hersteller insgesamt unterhielten 1969 63 Betriebe (- 4 
gegenüber 1968)} darunter war ein Betrieb ohne eigene Pro¬ 
duktion. Ihr Gesamtabsatz belief sich auf 1 799 t Pfeifenta¬ 
bak, d.s. 5,5 i weniger als 1968. Uber die Hälfte der Gesamt¬ 
menge (54,4 $) vereinigten die drei größten Betriebe mit 
einem Jahresabsatz von mehr als 150 000 kg auf sich, weitere 
37,7 i setzten die 14 Betriebe der Größenklasse über 20 000 
bis 150 000 kg ab, der Rest entfiel auf die 46 Betriebe mit 
einem Jahresabsatz bis zu 20 000 kg. 99,7 i der abgesetzten 
Gesamtmenge wurden versteuert, 5 099 kg für Ausfuhr und 
Schiffsbedarf und 921 kg als Deputate usw. steuerfrei abge¬ 
geben. 

1969 wurden noch 110 143 kg Pfeifentabak in das Erhebungs¬ 
gebiet eingeführt und versteuert sowie 5 589 kg aus Zollauf¬ 
schublagern nach § 98 AZO entnommen und versteuert, was eine 
Zunahme von insgesamt 11 496 kg oder 11,0 % gegenüber 1968 
bedeutet. Damit ergibt sich für 1969 ein Gesamtabsatz an 
Pfeifentabak von 1 914,5 t. 

5. Zigarettenhüllen 

Wie im Vorjahr waren fünf Herstellungsbetriebe am Absatz von 
Zigarettenhüllen beteiligt. Von ihnen wurden 3,9 Mrd. Ziga¬ 
rettenhüllen versteuert, das sind 1,3 $ weniger als 1968. 
Auch die eingeführte Menge, die 4,4 i° des Gesamtabsatzes dar¬ 
stellte, ist um 1,2 io auf l81,3 Mill.St zurückgegangen. Der 
Gesamtabsatz an Zigarettenhüllen war mit 4,1 Mrd.St um 1,3 ^ 
geringer als 1968 und um 8,8 io niedriger als 196?* 

1) Vgl. Ausführungen in II. 5* 
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6. Kau- und Schnupftabak 

Kau- und Schnupftabak wurde, wie im Vorjahr, von acht Betrieben 
hergestellt. Aus dem Rohtabakverbrauch dieser Betriebe ist zu 
schließen, daß die Produktion beider Erzeugnisse gegenüber dem 
Vorjahr gesunken ist. 

7* Sonstige Betriebe 

Die Zahl der Betriebe, die Rohtabak be- oder verarbeitet haben, 
ohne selbst Tabakwarenherstellungsbetriebe zu sein, ist von 
31 im Jahre 1968 auf 28 im Jahre 1969 zurückgegangen. 

Neun Betriebe (-1) hatten die Genehmigung, Rohtabak im Sinne 
des § 46 TabStG zu bearbeiten (entrippen, reißen, walzen, fa¬ 
sern, schneiden), ohne dabei verbrauchsfähige Tabakerzeug¬ 
nisse verkaufsfertig zuzurichten. Diese Betriebe haben 19^9 
insgesamt 1 903 t Tabakblätter und 661 t anderen Rohtabak 

(Rippen, Abfälle usw.) be- oder verarbeitet. 

Tabakfolien wurden 1969 von sieben Betrieben hergestellt; 
außerdem war ein Betrieb ohne Herstellung angemeldet. Zur Jah¬ 
resproduktion, die 3 127 166 kg Tabakfolien (+ 1,8 ^ gegenüber 
1968) und 107 000 kg Tabakmehl umfaßte, wurden 442 t Tabak¬ 
blätter, 1 957 t anderer Rohtabak (Rippen, Abfälle usw.) und 
143 t Tabakmehl benötigt. 

Die Zahl der Hersteller von Mattierungsmitteln ist von fünf 
auf drei zurückgegangen. Ihre Erzeugung ist gegenüber dem Vor¬ 
jahr um 8,5 <f>, ihr Rohstoffeinsatz um 44,3 $ gesunken. Im 
einzelnen wurden 25 t anderer Rohtabak (Rippen, Abfälle usw.) 
und 4 t Tabakmehl verarbeitet. 

Die Zahl der Hersteller von anderen Waren, die nicht Tabak— 
erzeugnisse, Kau- und Schnupftabak sind (§ 72 Abs. 1 TabStDB), 
belief sich 1969 auf sieben; außerdem war ein Betrieb ohne 
Herstellung angemeldet. Ihre Produktion umfaßte folgende 
Waren: 

540 780 St Wurmpillen, 
323 767 kg Weichmacher, 
126 000 kg Rasendünger, 
41 150 kg Ungezieferbekämpfungsmittel für Geflügel, 
20 974 kg Tabakpuder, 
2 315 kg Schädlingsbekämpfungsmittel und 

1 218 kg Tabakextrakt. 

Bei der Produktion sind 4 t Tabakblätter, 129 t anderer Roh¬ 
tabak und 41 t Tabakmehl verarbeitet worden. 

D. Rohtabakverarbeitung_und -Versorgung 

1. Rohtabakverarbeitung 

Als verarbeitet wird in der Statistik die Menge an Rohstoffen 
nachgewiesen, die zur Verarbeitung im Betrieb.entnommen ist, 
ohne Rücksicht darauf, ob sie bis zum Jahresende noch zur 
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Verwendung gelangt oder nicht. In den Betrieb zurückgenommene 
oder wiederverarbeitete Fertigerzeugnisse sind dabei nicht 
berücksichtigt. Die Rohstoffe bestehen aus Rohtabak, Tabaker¬ 
satzstoffen und Kunstumblatt. Zum Rohtabak gehören Tabakblät¬ 
ter, Zigarreneinlage, Tabäkfolien, Tabakmehl, anderer Rohtabak 
und Karotten. 

An Tabakblättern wurden 1969 1,3 Mill.dz verarbeitet, d.s. 
0,6 io mehr als 1968. Hiervon entfielen 94,5 i° auf ausländische 
Sorten, deren Verarbeitung gegenüber dem Vorjahr um 0,4 io ge¬ 
stiegen ist; die Verwendung von inländischen Sorten erhöhte 
sich um 4 11 i°* 

Die Verwendung von Zigarreneinlage hat gegenüber 1968 um 
14,9 Io auf 118 035 dz zugenommen. Die Entwicklung verlief bei 
der ausländischen und inländischen Zigarreneinlage unterschied¬ 
lich. Die Verarbeitung ausländischer Sorten, die 83,1 i° der 
Gesamtmenge ausmachten, ist um 18,4 die inländischer Sorten 
nur um 0,6 i> gestiegen. 

Mit 46 400 dz sind 45,2 °/o mehr Tabakfolien verarbeitet worden 
als 1968. An anderem Rohtabak (Rippen, Abfälle usw.) wurden 
36 918 dz benötigt (- 6,1 %). Die verarbeitete Menge an Tabak¬ 
ersatzstoffen (4 dz) war um 73,1 °fo geringer als 1968, die an 
Kunstumblatt (60 dz) dagegen um 22,7 i* größer. 

Im Zuge der Marktentwicklung - ständig steigender Absatz bei 
Zigaretten, rückläufiger Absatz bei den übrigen Tabakerzeug¬ 
nissen - wird ein immer größerer Teil des Rohtabaks zu Ziga¬ 
retten verarbeitet. Für die Herstellung von Zigaretten wurden 
81,7 i° der Tabakblätter und Zigarreneinlage benötigt gegen¬ 
über 80,8 i im Vorjahr. Zur Zigarettenherstellung sind über¬ 
wiegend ausländische Sorten (96,5 a/°) verwendet worden. Die 
Verarbeitung von Tabakfolie ist bei der Zigarettenherstellung 
gegenüber 1968 auf das 2 l/2fache gestiegen. Die Zigarrenin¬ 
dustrie benötigte 13,3 i° der verarbeiteten Tabakblätter und 
Zigarreneinlage sowie 44,4 i° der Tabakfolie. Die übrigen Her¬ 
steller verarbeiteten zusammen nur 4,9 i der Tabakblätter und 
Zigarreneinlage. 

2. Rohtabakeinfuhr 

Ergebnisse über Tabakanbau und Tabakernte in den Erntejahren 
1968/69 (1. 7. 1968 bis 30. 6. 1969) und 1969/70 (1. 7. 1969 
bis 30. 6. 1970) sind in der Fachserie L, Finanzen und Steuern, 
Reihe 8/1. Tabaksteuer, Tabakanbau und Tabakernte, veröffent¬ 
licht worden. 

Nach der Statistik des Außenhandels der Bundesrepublik Deutsch¬ 
land wurden 1969 1,5 Mill.dz Rohtabak eingeführt, d.h. 
152 173 dz oder 11,0 i mehr als 1968. Der eingeführte Rohtabak 
hatte einen Wert - frei deutsche Grenze ohne Einfuhrzoll - von 
889,0 Mill.DM, das sind 14,7 i° mehr als im Vorjahr. Dement¬ 
sprechend betrug der Durchschnittswert je dz 576,90 DM 
(+ 3,3 io). 

Die Herkunftsländer und die von ihnen gelieferten Mengen sind 
aus der Tabelle 20 zu ersehen. 
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V. Rohtabak- und Tabakwarenhändler 

Die Zahl der Rohtabakhändler ist gegenüber dem Vorjahr um 39 oder 
15,8 % auf 2ÖS” am 31. 12. 1969 zurückgegangen. Von ihnen handelten 
6,7 i» mit im Erhebungsgebiet geerntetem Rohtabak, 51,9 i° mit ande¬ 
rem Rohtabak, 41,3 i° mit im Erhebungsgebiet geerntetem und anderem 
Rohtabak* 

56 Rohtabakhändler (- 22) waren Inhaber von Tabaklagern. Die mei¬ 
sten Tabaklager unterhielten Händler mit im Erhebungsgebiet ge¬ 
erntetem und anderem Rohtabak. 

Die Zahl der Tabakwarenhändler hat sich 1969 gegenüber 1968 um 
0,5 i* auf 471 006 erhöht. Von ihnen waren 97,9 t> Kleinhändler, 
1,3 f« Groß- und Kleinhändler, 0,8 Großhändler. 

VI. Verbrauch von Tabakwaren 

Der Zigarettenverbrauch je Einwohner im Alter von 15 Jahren und 
darüber hat sich gegenüber dem Vorjahr um 137 St oder 6,0 $ auf 
2 418 St im Jahre 1969 erhöht. Im Gegensatz dazu ist bei allen 
übrigen Tabakwaren ein Verbrauchsrückgang eingetreten, der am 
stärksten beim Feinschnitt war. Im einzelnen wurden 19&9 j® P°" 
tentiellen Verbraucher geraucht bzw. verwendet: 74 St Zigarren 
(- 3,9 $), 130 g Feinschnitt (- 7,8 $), 41 g Pfeifentabak (- 4,7 i°) 
und 89 St Zigarettenhüllen (- 1,1 $). 
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Tabellentei 1 

*1 
1. Hersteller und ihr» Harstellunasbetrlebe 1969 nach Art der Tätigkeit 

Angeneidete Hersteller Hersteller 
terstellunosbetriebe 1 S § 9 TabStDB 

Abs. 1 Abs. 3 J insgesaat | ^j^1* 

Herstellung und Absatz . 

Nur Herstellung . 

tor Absatz ... 

278 

4 

21 

21 

324 

301 13 314 

4 4 

21 - 21 21 

21 - 21 ■ 21 

347 13 360 42 

Weder Herstellung noch Absatz . 

Insgesaat ... 

*) Nach Ergänzungsauster 2. 

2. Herstellunqsbetriebe nach Ländern 

Land 
1968 1969 

insgesaat 
Einheits¬ 
betriebe 

geaisdhte 
Betriebe 

Insgesaat 
Einhefts¬ 
betriebe 

geaischte 
Betriebe 

Schleswig-Holstein , 

Haeburg ..., 

Niedersachsen . 

Brauen.. 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz .... 

Saarland.. 

Baden-Württeaberg 

Bayern.. 

Berlin (West) ...... 

Bundesgebiet ... 

5 

8 

30 

15 

129 

18 

16 

4 

88 

21 

16 

350 

a) 

a) 
• 

25 

11 

114 

•) 

a) 

a) 
• 

73 

14 

13 

293 

a) 
« 1 

a) 
• 

5 

4 

15 

a) 
• 

a) 

a) 
• 

15 

7 

3 

57 

4 

8 

29 

12 

116 

15 

13 

3 

79 

20 

16 

315 

a) a) 
• • 

a) a) 
• i • 

23 

8 

103 

a) 
• 

a) 

a) 
• 

65 

13 

13 

260 

6 

4 

13 

a) 
♦ 

a) 
• * 

a) 
♦ 

14 

7 

3 

55 

*) Die Betriebe sind nach dea Grundsatz der örtlichen Einheit gezählt, Zweigstellen sind daher, obwohl sie ait anderen Betrie¬ 
ben eine wirtschaftliche Einheit bilden, einzeln erfaBt. Werkaeisterbetriebe sowie Betriebsstätten eines Herstel 1 ungsuntemeh- 
aens, die nur ait einzelnen Arbeitsvorgängen an der Herstellung von Zigarren beteiligt sind, werden ait dea Hauptbetrieb nach¬ 
gewiesen. 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheienisses nicht veröffentlicht, die Angaben sind ia Bundesergebnis enthalten. 
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3. Sonstig« Betrieb» 1969 

Geneheigungsart 
der Betriebe 

Betriebe 

Anzahl 

Betriebe heben 
be-oder verarbeitet 

Tabakblätter 

ausländische | inländische 

anderen Rohtabak 
(Rippen, Abfälle 

usv.) 
Tabakeehl 

hergestellt 

Bearbeiten von Rohtabak 
(4 7S Sätze 1 u. 2 TabStG) .. 

Herstellen von Tabakfolien 
(4 76 Satz 3 TabStG) . 

Hersteilen von Mattierung»» 
■itteln 

72 Abs. 1 TabStOB) . 

Herstellen von anderen Haren, 
die nicht Tabakerzeugnisse, 
Kau- oder Schnupftabak sind 
(4 72 Abs. 1 TabStOB) . 

Insgesamt ... 

dagegen 1968 »*• 

1 734 872 168 501 

f 3 539 

28 2 087 436 261 017 

31 1 904 146 339 292 

661 327 

25 456 

2 772 436 

3 144 050 

187 803 

160 027 

1 904 576 

349 025 92 516 1 956 866 142 691 3 234 166' 

3 962 151 553 

128 787 41 150 515 587^ 

a) Darunter 1 Betrieb ohne Herstellung, • b) Darunter 107 000 kg Tabakeehl. - c) Darunter 323 767 kg Uelcheacher, 126 000 kg Rasen» 
<ßnger und 1 218 kg Tabakextrakt, 20 974 kg Tabakpuder, 540 780 St Hurepillen, 2 315 kg Schädllngsbekinpfungsnittel und 41150 kg 
üngezieferbekäapfungseftte1 für Geflügel. 

*) 
4. Inhaber von Klein» und Mittelbetrieben~ »1t Steuererleichterung 

Klein- und 
Mittelbetriebe insgesamt 

Hersteller 
«1t Steuererleichterung 

für • e« Kalendervierteljahre 
1969 

weniger als 4 4 

ohne 
Steuererleichterung 

Herstellung und Absatz . 

nur Herstellung . 

nur Absatz . 

Insgesiet ... 

242 

4 

21 

267 

44 

53 

175 

180 

23 

4 

7 

34 

*) Grenzen der §4 85 oder 86 TabStG wurden zunindest in eine« Kalendervierteljahr nicht überschritten. - **) Hach Ergänzung»- 
euster 2. 
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*1 
5. Beschäftigt» in Betrieben ' dar tätigen Hersteller 1969 

Art der Beschäftigung Insgesamt 
Dauern 

beschäftigte 

Darunter tätig in der 
Pfaffaiu 

Zigarren- Zigaretten- Feinschnitt- 
Industrie Industrie Industrie . . ,, 

Industrie 

Zeitweise 
Beschäftigte 

Gewerbliche Arbeitnehmer . 

Heimarbeiter .,.... 

26 570 26 493 14 031 10 878 917 667 77 

5 176 5 124 5 124 - - - 52 

95 63 55 1 4 3 32 

31 841 31 680 19 210 10 879 921 670 161 

Nithelfende Angehörige .. 

Insgesamt ... 

*) IS § 9 Abs,1 TabStOB. - **) Nach Ergänzungsmuster 2. 

6. Hersteller von Zigaretten, versteuerter und unversteuerter Abgang 
an Zigaretten 1969 nach GröBenklassen *) 

Gegenstand 
der 

Nachweisung 
Insgesamt 

Betrfebsgn 
über ... b 

iBenklasse 
s ... St 

bis 200 Hill. 
200 Hill. 

m 

1 Nrd. 

1 Nrd. 
• 

10 Nrd. 

über 
10 Nrd. 

Insgesamt ... 

Versteuert . 

Unversteuert 

Ausfuhr, an ausländische 
Streitkräfte, 
Zollverkehr . 

an andere Hersteller, 
an Steuerlager . 

Sonstiger Abgang . 

Insgesamt 

Versteuert .. 

Unversteuert . 

Hersteller 
Anzahl 

20 5 

Abgang der Erzeugnisse eiqener Herstellung 
1 000 St 

111 948 727,1 273 143,7 1 870 048,0 

8 679 520,9 

808,5 

276 289,3 

120 905 345,8 

48,6 

* 

1 273,4 

274 465,7 

664 203,6 

12 526,5 

2 546 778,1 

Abgang der unversteuert hinzubezogenen Erzeugnisse 
1 000 St 

27,2 

14 795,6 

10 442 771,4 

1 310 509,1 

6,7 

21 323,4 

99 362 764,0 

6 704 759,6 

801,8 

241 166,0 

0,2 

11 774 610,6 106 309 491,4 

- 27,2 

14 795,4 

*) Nach Ergänzungsmuster 2. 

18 



7. Ziaarettenabsatz 

*• 

Jahr 
Tätige 

Betriebe 

Von Betri eben abaeoebene Ziaaretten 

insgesamt versteuert 
unversteuert 

an Angestellte für Ausfuhr und an ausländische 
und Arbeiter 11 Schiffsbedarf Streitkräfte 

Anzahl Hi 11.St 

1966 . 

1967 .. 

1968 .. 

1969 .. 

31 106 902,4 101 289,7 84,0 5 518,5 10,2 

31®^ 105 124,7 98 806,3 76,5 6 214,9 27,1 

31®^ 115 237,0 105 286,3 76,2 9 838,2 36,3 

31*^ , 120 706,0 111 948,7 77,5 8 655,7 24,1 

1) Einschi, der zur Prüfung und amtlichen Untersuchung entnommenen Zigaretten. 
a) AuSerdem 2 Hauptverwaltungen, die gemäß § 9 Abs. 3 Br. 2 TabStDG als Herstellungsbetriebe gelten. 

8. Hersteller von Zigarren, -versteuerter und unversteuerter-Abgang an Zigarren. 1969 nach Größenklassen 

1 "i . i'i 

Gegenstand 
der Insgesamt 

Nachweisung 

Betriebsgröfienklasse 
Ober »>« bis ... St 

1 Hill 5 Hill. 
bis 1 Hill. 

5 Hill. 501111. 
50 Hill. 

Hersteller 
Anzahl 

Insgesamt ... I 249 160 30 43 16 

Versteuert .............. 

, Unversteuert 

Ausfuhr, an auslän¬ 
dische Streitkräfte, 
Zoll verkehr ... 

an andere Hersteller, 
an Steuerlager . 

davon an Steuerlager . 

Sonstiger Abgang .. 

Insgesamt ... 

Versteuert ., 

Unversteuert 

Abgang der Erzeugnisse eigener Herstellung 
1 000 St 

3 253 665,9 24 605,3 72 767,0 669 529,2 

47 047,7 410,5 

53 328,4 681,1 
23 530,6 

38 800,8 240,6 

3 392 842,8 25 937,5 

507.6 4 016,9 

1 987,0 20 289,0 

• * 

697.6 10 307,9 

75 959,2 704 143,0 

Abgang der unversteuert hinzubezogenen Erzeugnisse 
1 000 St 

17 577,1 1 167,0 1 336,5 8 093,1 

1 869,2 9,7 19,5 88,4 

2 486 764,4 

42 112,7 

30 371,3 

27 554,7 

2 586 803,1 

6 980,5 

1 751,6 

*)Nach Ergänzungsauster 2. 
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9. Zigarrenabsatz 

Jahr 
Tätige 

Betriebe 

Von Betrieben abgegebene Zigarren 

insgesamt versteuert 
unversteuert 

an Angestellte für Ausfuhr und . __ 
und Arbeiter 1) Schiffsbedarf M 3®*r 

Anzahl Hingst 

1966 .. 

1967 ... 

1968 .. 

1969 . 

354 3 648,9 3 463,8 11,9 19,6 153,6 

317^ , 3 579,2 3 428,1 10,9 28,5 111,7 

284®^ 3 477,7 3 404,7 10,1 34,9 28,0 

260 3 352,8 3 271,2 9,6 48,4 23,5 

1) Einschi, der zur Prüfung und amtlichen Untersuchung entnommenen Zigarren. 
a) Außerdem 1 Hauptverwaltung, die gemäß § 9 Abs. 3 Nr. 2 TabStDB als Herstellungsbetrieb gilt. 

10. Anzahl. Bezug und Absatz der Zloarrensteuerlager 

Gegenstand 
der 

Nachueisung 

Steuerlager am Schluß des 
Jahres mit einem Steuer* 
wert der im Jahr bezöge« 
nen Zigarrensteuerzeichen 

1968 1969 
Art der Steuer agerinhaber 

insgesamt 

Zigarrenher- 
steller und 
Tabakwaren- 

GrofU und Klein¬ 
händler sowie 
Tabakwaren- 
GroBhändler 

Tabakwaren- 
Sroß- und Klein¬ 

händler sowie 
Kleinhändler 

insgesamt 

Zigarrenher- 
steller und 
Tabakwaren- 

Groß- und Klein¬ 
händler sowie 

Tabakwaren. 
Großhändler 

Tabakwaren- 
Groß- und Klein¬ 

händler sowie 
Kleinhändler 

bis 60 000 DH. Anzahl 
über 60 000 DH. " 

Zusammen 1) ••• B j 

50 
12 
62 

16 34 
4 .8 

20 42 

40 12 28 
11 3 8 
51 15 36 

Auf Steuerlager wurden 
geliefert 

Zugänge. Anzahl 
Zigarren. St 

Von Steuerlagem wurden 
entfernt 

versteuert 
Zigarren. St 
Steuerwert.. DH 

unversteuert 
zur Ausfuhr oder 
auf Zollgutlager .. St 
Sonstige. " 

4 243 % 1 592 
27 891 414a) 14 555 786 

36 736 182 19 844 593 
2 780 830 1 148 216 

105 265 
719 716 134 476 

2 651 3 585. % 
13 335 628 23 938 755 ' 

16 891 589 27 837 961 
1 632 614 2 563 793 

105 265 84 995 
585 240 171 995 

1 248 , 2 337 
11 923 155 12 015 600 

12 917 142 14 920 819 
878 371 1 685 422 

350 84 645 
10 750 161 245 

1) An Verwaltungskostenentschidlgung (§ 34 Abs. 3 TabStG, § 54 TabStDB) wurden gezahlt: 1968 « 26 382 DH; 1969 • 20 115 DH. 
a) Darunter 127 000 St eingeführte und 970 St von Steuerlagem bezogene Zigarren.« a) Darunter 31 500 St efngefuhrte und 235 845 St 

von Steuerlagem bezogene Zigarren. 
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11. Hersteller ton Felnsehnitt. versteuerter und unversteuerter Abgang 
»n Felnachnltt 1969 nach firSBanklasäen»] 

Gegenstand 
der 

Nachveisung 
insgesant 

über 
150 000 

ei.. .n ■ I nMl versteuert «••••••••«••••••••• 

Unversteuert ................. 

Ausfuhr, an ausllndlsehe 
Streitkräfte, Zollverkehr . 

an andere Hersteller, an 
Steuerlager . 

Sonstiger Abgang .. 

Insgesant ... 

Hersteller 
Anzahl 

40 31 6 

Abgang der Erzeugnisse eigener Herstellung 

hg 

6 015 446 182 889 315 256 

347 - 8 

mm «v 

10 577 2 073 5 657 

6 026 370 184 962 320 921 

Versteuert,, 

Unversteuert 

Abgang der unversteuert hinzubezogenen Erzeugnisse 

hg 

9 

6 816 

3 

5 517 301 

339 

2 847 

5 520 487 

9 

6 816 

*) Nach Erginzungsauster 2. 

12. Absatz von Feinschnitt 

Jahr 
Tätige 

Betriebe 

Von Betrieben abqeoebener Feinschnitt 

insgesamt versteuert 
unversteuert 

an Angestellte für Ausfuhr und an ausländische 
und Arbeiter 11 Schiffsbedarf Straftkrafte 

Anzahl dz 

1966 . 

1967 •**f«oa»aa*MMae« 

1968 

1969 .. 

47 68 264 68 092 64 91 17 

42 69 072 68 964 56 38 14 

41 65 345*^ 65 251*^ 60 23 11 

41 60 210 60 155 52 3 

1) Einschi, des zur Prüfung und entliehen Untersuchung entnoaaanen Feinschnitts, 
a) Berichtigt. 
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13. Hersteller von Pfeifentabak. versteuerter und unversteuerter Abgang 
an Pfeifentabak^ nachSrüSanklassan *) 

Gegenstand 
dar 

BetrlebsgrüBenklasae 
Ober ... bla ... ks 

Insgesamt 
Rachuelsung bla 20 000 über 20 000 

_ Hersteller 
Anzahl 

Insgesamt ... | 61 45 

Abgang dar Erzeugnisse eigener Herstellung 

Versteuert ........................ 

Unversteuert . 

Ausfdhr, an ausländische 
Streltkrifte, Zollverkehr ...... 

an andere Hersteller, 
an Steuerlager ... 

Sonstiger Abgang ................ 

Inagesaat ... 

1 789 240 140 714 

5 053 

156 156 

1 639 203 

1 796 088 141 073 

Abgang dar unversteuert hinzubezogenen Erzeugnisse 

Versteuert ... 

Unversteuert . 

3 468 

1 861 

401 

1 

16 

1 648 526 

5 053 

1 436 

1 655 015 

3 067 

1 860 

*) Nach Ergänzungsmuster 2. 

14» Absatz von Pfeifentabak 

Jahr 
tätige 

Betriebe 

Von Betrieben aboeoebener Pfeifentabak 

Insgesamt 
I unversteuert 

versteuert an Angestellte für Ausfuhr und 
1 und Arbeiter 1) Schiffsbedarf 

Anzahl dz 

1966 . 

1967 

1968 .. 

1969 .. 

76 14 658 14 591 6 61 

70 19 062 19 022 9 31 

67 19 033*^ 18 942*^ 9 82 

63 17 987 17 927 9 51 

1) Einschi, des zur Prüfung und amtlichen Untersuchung entnommenen Pfeifentabaks, 
a) Berichtigt. 
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15. Absatz von Zioarettenhüllen 

Jahr 
Hersteller 

von 
Zigarettenhüllen 

Versteuerte Zigaretten lüllen 

Insgesamt von Herstellern 
in das Eriiebongsgebiet 

einoeführt 

Wll,St . Gesamteenae J.L. 
1966 .T 5 3 989,4 3 833,6 96,1 155,8 3,9 

5 4 517,7 4 340,8 96,1 176,8 3,9 

5 4 174,7 3 991,3 95,6 183,4 4,4 

5 4 121,2 3 939,9 95,6 181,3 4,4 

1967 .r. 

1968 . 

1969 . 

16. Verarbeitung von Tabakblättern und Zltarrenelnlaoe 
nach Herkunft und Erzeugnissen 

Art der 
Erzeugnisse 

1968 1969 
Tabakblätter 

und 
Zigarreneinlage 

insgesamt 

ausländische inländische 

Tabakblätter 
und 

Zigarreneinlage 
insgesamt 

ausländische inländische 

_i_l_L _fr_LL_ dz 1 % —iL-li 1 _fr_Ll_ fr 1 % 

Zigaretten .., 

Zigarren .. 

Feinschnitt .......... 

Pfeifentabak.. 

Kau- und 
Schnupftabak.. 

Insgesamt ... 

1 118 325*^ 80,8 1 082 234®^ 83,5 36 001 41,2 1 148 964 81,7 1 108 716 84,3 40 248 44,5 

190 601*^ 13,8 151 553a^ 11,7 39 048 44,6 187 212 13,3 148 215 11,3 38 997 43,1 

57 657 4,2. 46 003 3,5 11 655 13,3 53 916 3,8 43 488 3,3 10 428 11,5 

16 097 1,2 15 500 1,2 597 0,7 15 437 1,1 14 806 1,1 630 0,7 

791 0,1 682 0,1 109 0,1 658 0,0 563 0,0 95 0,1 

1 383 472a' 100 1 295 371*^100 87 500 100 1 406 186 100 1 315 788 100 90 399 100 

a) Berichtigt. 
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17. Verarbeitete Rohstoffe 
dz 

l) 

Jahr 

1966 

1967 

1968 

1969 

Rohtabak 

Tabakblätter 
Geschnittene 
(gerissene) 

Ziaarreneinlaoe 
Tabak- 
follen 

Anderer 
Rohtabak 
(Rippen, 
Abfälle 

usw.) 
ausländische inländische ausländisehe inländisehe 

Tabakersatz¬ 
stoffe 

Kunst- 
uablaft 

1 230 8«f * 70 962*^ 

1 166 791 68 197 

1 213 123*^ 67 663 

1 217 703 70 448 

48 047*^ 30 721*^ 

52 763 23 958 

82 848®^ 19 837 

98 084 19 951 

23 949 18 602a^ 

27 584 38 720 

31 953 39 325^ 

46 400 36 918 

18 103 

17 68 

14 49 

4 60 

*) Bein Rohstoffverbrauch kamen hinsichtlich der Verwendung von "anderen Rohtabak" Doppelzählungen vor; es darf daher aus den ver¬ 
schiedenen Spalten keine Endsume für den Rohstoffverbrauch gebildet werden, 
a) Berichtigt. 

18, Einfuhr von Tabakwaren 1969 

Gegenstand 
der 

Nachweisuno 

Zigaretten Zigarren Feinschnitt Pfeifentabak 
Ka»> und 

Schnupftabak 
Zigarettenhüllen 

St _!a__ St 

In das Erhebungsgebiet ein¬ 
geführt und versteuert .... 

Aus Zollaufschublagem nach 
§ 98 A20 antnomen und verw 
steuert .........._...... 

168 831 140 128 990 364 5 925 110 143 11 181 272 000 

271 300 56 940 5 589 

169 102 440 129 047 304 5 925 115 732 11 181 272 000 

35 421 782 89 696 724 7 362 104 236 - 183 428 500 

Insgesamt ... 

dagegen 1968 ... 

19. Rohtabakei rrfuhr ) 

Jahr 
Menge 

Wbrt 1 
insgesamt ie dz 

dz 1 000 DM DM 

1966 . 1 494 468 835 402 559,00 

1 514 104 856 480 565,67 

1 388 886 775 327 558,24 - 

1 541 059 889 031 576,90 

1967 . 

1*8 ,r.r. 

1969 . 

*) Nach der Statistik des Außenhandels der Bundesrepublik Deutschland, 
1) Einschi. Veredelungsverkehr. 
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20. Rohtabatari nfuhr nach Herkunftsländern ’) 

Herkunftsland 

Gesamteinfuhr 
darunter aus: 

_k 

1 388 886 

1968 

I 

EiaqefOhrte Rehtabaknenqen 

100 1 541 059 

1969 

I 

Vereinigte Staaten 

Griechenland ........ 

Bulgarien ... 

China, Volksrepublik 

Türkei .. 

Indonesien.. 

Brasilien .. 

Italien .... 

Japan ... 

Mexiko .. 

Polen.. 

Kolumbien ........... 

Thailand . 

Donin1k.-Republik ... 

Korea, Süd* . 

Argentinien ......... 

Jugoslawien .. 

Paraguay ............ 

Philippinen .. 

Südafrika . 

396 903 28,6 494 582 

247 844 17,8 263 079 

120 865 8,7 87 1 86 

49 007 3,5 82 438 

93 472 6,7 77 166 

51 373 3,7 63 355 

63 286 4,6 59 849 

57 118 4,1 59 298 

49 454 3,6 54 833 

17 384 1,3 54 409 

21 166 1,5 32 679 

18 224 1,3 24 116 

32 474 2,3 23 954 

19 279 1,4 19 657 

35 406 2,5 17 693 

23 550 1,7 17 167 

10 272 0,7 11 815 

4 810 0,3 11 361 

16 477 1,2 11 230 

2 447 0,2 10 629 

*) Nach der Statistik des AuBenhandels der Bundesrepublik Deutschland. - Einschi. Veredelungsverkehr. 

21. Rohtabakhändler 

100 

32.1 

17.1 

5.7 

5.3 

5,0 

4.1 
3,9 

3.8 

3,6 

3.5 

2.1 

1.6 

1,6 

1.3 

1,1 

1,1 

0,8 

0,7 

0,7 

0,7 

Jahr1^ 
Rohtabakhändler 

Insgesamt 

Händler mit 

Im Erhebungsgebiet 
geernteten 

anderen 
ln Ertiebungsgeblet 

aeerntetem 
und anderen 

Rohtabak 

1966 . 

1967 . 

1968 . 

1969 . 

darunter , 

gleichzeitig Inhaber von 
Tabaklagem. 

257 . . 

249 . . 

247 48 113 86 

208 14 108 86 

56 8 13 35 

1) Stichtag 31.12, 25 - 



22. Rohtabakhändler und Tebakwarenhindler an 31, 12, 1969 nach Lindem 

Rohtabakhändler 

insgesamt 

mit 

im Erhebungs¬ 
gebiet 

geerntetem 
anderem 

im Erhebungs¬ 
gebiet 

geerntetem 
und anderem 

Rohtabak 

Land 

Tabakwarenhändler 

Insgesamt Groß¬ 
händler 

anqemeldet als 

Groß- und 
Kleinhändler 

Klein¬ 
händler 

Schleswig-Holstein .. 

Hamburg .. 

Niedersachsen . 

Bremen .... 

Nordrhein-Westfalen . 

Hessen .. 

Rheinland-Pfalz . 

Saarland . 

Baden-Württemberg 

Bayern . 

Berlin (West) . 

Bundesgebiet ... 

dagegen 31, 12. 1968 ... 

a) 

18 

a) 

70 

31 

9 

57 

6 

6 

2081 

247' 

a) 

a) 

a) 

1V 

48 

a) 

60 

10 

6 

a) 

a) 

108 

113 

a) 
• 

9 

a) 
• 

a) 

21 

3 

a) 

31 

a) 

86' 
a) 

cO 

24 325 

14 297 

56 030 

5 770 

112 279 

43 051 

29 396 

5 562 

70 325 

95 477 

14 494 

471 006 

468 875 

125 

107 

509 

66 

1 299 

279 

266 

62 

478 

698 

66 

3 955 

3 920 j) 

294 

63 

488 

100 

2 009 

518 

318 

194 

638 

1 188 

70 

5 880 

6 065 j) 

23 906 

14127 

55 033 

5 604 

108 971 

42 254 

28 812 

5 306 

69 209 

93 591 

14 358 

461 171 

458 890 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht, die Angaben sind im Bundesergebnis enthalten. - b) Davon sind gleich¬ 
zeitig Inhaber von Tabaklagem: 56, - c) Desgl.: 8, - d) Oesgl•: 13, - e) Desgl.: 35, - f) Desgl.: 78. - g) Desgl.: 39. - 
h) Desgl.: 15. - i) Desgl.: 24. - j) Berichtigt. 

23, Tabakwarenhändler 

Jahr^ Insgesamt 
Anqemeldete Händler als 

Großhändler Kleinhändler 
Kleinhändler 

1966 r.._Tr. 465 610 . . , 

468 176 

468 875^ 3 920a^ 6 065^ 458 890 

471 006 3 955 5 880 461 171 

1967 .... 

1968 . 

1969 . 

1) Stichtag 31. 12. 
a) Berichtigt, 
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24, Verbrauch ton Tabakvaren 
je Einwohner und potentiellen Verbraucher 

Jahr 
Zigaretten Zigarren Feinschnitt Pfeifentabak Zigarettenhüllen 

St _a_ St 

1965 ., 

1966 .. 

1967 ., 

1968 ., 

1969 

1965 .. 

1966 

1967 .. 

1968 .. 

1969^ 

1 627 

1 700 i«) 

1 652 

1 751' 

1 844 

a) 

2101 

2 201 

2145 

2 281 

2 418 

je Einwohner 

67 

62 

61 

59 

57 

je potentiellen Verbraucher 

86 

79 

77 

74 

121 

114 

115 

109 

99 

') 

157 

148 

150 

141 

130 

26 

25 

33 

33 

31 

34 

33 

43 

43 

41 

70 

67 

75 

69 

68 

91 

87 

90 

*) Personen 1a Alter von 15 Jahren und darüber. 
1) Vorläufiges Ergebnis. - Bevölkerung: Stand 31, 12, 1968. 
aj Berichtigt« 
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25. Tabakwarenhändlar am 31, 12. 1969 nach Oberfinanzdirektionen 
und Nauptzollawtsbezlrken 

Qberft nanrdi rektion 
Hauptzollamtsbezrik 

0F0 Kiel. 
Flensburg .. 
Itzehoe . 
Kiel... 
Lübeck-Ost .. 
Lübeck-West .......... 

OFD Hamburg.. 
Hamburg-Altona ....... 
Hamburg-Harburg . 
Hasburg- Jonas.. 
Hamburg-Kehrwieder ... 
Hanburg-Oberelbe ..... 
Hamburg-St. Annen .... 

OFD Hannover . 
Braunschwelg-Mitte ... 
Emden . 
Güttingen... 
Hannover . 
Hildesheim . 
Lüneburg ............. 
Nordhorn ... 
Oldenburg ... 
Osnabrück.. 
Uelzen., 

OFD Bremen.. 
Bremen-Nord.. 
Bremen-Ost . 
Bremerhaven . 

OFD Münster.. 
Bielefeld . 
Bochum.. 
Dortmund ... 
Gronau ............... 
Hagen.. 
Minden.. 
Münster ... 
Paderborn . 

OFD Düsseldorf.. 
Düsseldorf .. 
Duisburg . 
Emmerich .. 
Essen ... 
Geldern.. 
Kleve .. 
Krefeld ... 
Wuppertal . 

OFD Köln.. 
Aachen-Nord.. 
Aachen-Süd . 
Heinsberg.. 
Köln-Deutz . 
Köln-Mitt.. 
Köln-Rheinau ......... 

OFD Frankfurt . 
Darmstadt . 
Frankfurt-Domplatz .. 
Frankfurt-Gutleutstr. 

Tabakwarenhändler 

insgesamt Großhändler 
Groß- und 

Kleinhändler 
Kleinhändler 

24 325 
3 158 
6 990 
6 369 
3 245 
4 563 

14 297 
2 025 
1 440 

483 
4 450 

875 
5 024 

56 030 
7 215 
3 876 
2 866 
7 558 
7 032 
7154 
2 031 
8162 
7 741 
2 395 
5 770 

644 
3 833 
1 293 

52 861 
6148 

11 610 
7 849 
3 920 
9 440 
3 852 
4 578 
5 464 

36 420 
7 231 
4110 

817 
8 308 
1 810 
1 200 
6 326 
6 618 

22 998 
5 299 

989 
2 571 
5 753 
5 067 
3 319 

43 051 
6 799 
8 321 
4 354 

125 , 
a) 

» 

12 

36 
107 

29 

21 
509 

63 
88 
32 
65 
38 
41 
18 
69 
76 
19 
66 
14 
49 

3 
660 

95 
182 

51 
6 

106 
75 
92 
53 

286 
60 
67 
24 
18 
16 

8 
32 
61 

353 
54 
12 

113 
142 
32 

279 
30 
74 
12 

294 , 
a) 

224 

20 
a3 
4 

36 
488 

52 
25 
19 
59 
67 
91 
22 
64 
61 
28 

100 
38 
46 
16 

760 
67 

111 
91 
18 

139 
215 

59 
60 

539 
64 

155 
25 

119 
10 
11 
89 
66 

710 
25 

6 
35 
80 

522 
42 

518 
66 

139 
23 

23 906 
3132 
6 754 
6 292 
3 221 
4 507 

14 127 
1 992 
1 433 

478 
4 386 

871 
4 967 

55 033 
7 100 
3 763 
2 815 
7 434 
6 927 
7 022 
1 991 
8 029 
7 604 
2 348 
5 604 

592 
3 738 
I 274 

51 441 
5 986 

II 317 
7 707 
3 896 
9195 
3 562 
4 427 
5 351 

35 595 
7 107 
3 888 

768 
8171 
1 784 
1 181 
6 205 
6 491 

21 935 
5 220 

971 
2 536 
5 560 
4 403 
3 245 

42 254 
6 703 
8108 
4 319 

a) Wegen Nahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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25, Tabakwaranhändler m 31.12.1969 nach Gberflnanzdlnsktlonen 
und Hauptzollantsbezlrken 

Oberffnanzdlrektlon 
Hauptzollaurtsbezl rk Insgesamt 

Tabakwaraghändlar 

Großhändler 
Groß- und 

Kleinhändler 
Kleinhändler 

Fulda.. 
61e8en ................. 
Kassel... 
Wiesbaden.. 

0F0 Koblenz. 
Kaiserslautern . 
Koblenz... 
Landau (Pfalz).. 
Ludwigshafen ........... 
Mainz.. 
Trier.................. 

OFD Saarbrücken . 
Saarbrücken ............ 
Saarlouis .. 

OFD Stuttgart .............. 
Friedrichshafen ........ 
Heilbronn ... 
Reutlingen ............. 
StuttgarfcOst .......... 
Stuttgart-West .. 
Ül« .................... 

OFD Karlsruhe .. 
Heidelberg ............. 
Karlsruhe M............ 
Mannheia ............... 

OFD Freiburg ... 
Baden-Baden .. 
Freiburg 1.Br. . 
Kehl ................... 
Konstanz.. 
Lörrach . 
Singen... 
Waldshut.. 

OFD München.. 
Augsburg.. 
Bad Reichenhall ........ 
Landshut.. 
.Lindau., 
München-Schvantalerstr. 

Passau... 
Rosenhelm . 

OFD Nürnberg... 
Bamberg .. 
Coburg... 
Hof (Saale).. 
Nürnberg-Fürth . 
Regensburg . 
Schwelnfurt . 

. Weiden .. 
Würzburg.... 

OFD Berlin.. 
Berlin-Kurfürst ....... 
Berlin-Packhof ........ 
Berlin-Süd . 

4303 
7 387 
6 543 
5 344 

29 396 
3 977 
7 852 
2 630 
4 248 
6 206 
4 483 
5 562 
2 952 
2 610 

39117 
4 76? 
4 876 
8 420 
6 529 
7 482 
7 023 

16 900 
6 858 
6 731 
3 311 

14 308 
2 215 
3 320 
2 708 
1 863 
1 413 
1 813 

976 
50 264 
13 780 

3 787 
7 891 
2 930 

14 011 
4 235 
3 630 

45 213 
5 871 
3 263 
3 615 

12 792 
6 454 
3 248 
3 877 
6 093 

14 494 
6 865 
1 157 
6 472 

15 
80 
50 
18 

266 
37 
86 
14 
30 
26 
73 
62 
41 
21 

243 
8 

21 
53 
54 
62 
45 

149 
73 
31 
45 
86 

am 

61 
16 

9 

345 
129 
18 
32 
11 

146 

9 
353 
28 
13 

131 
102 
15 
18 
46 
66 
43 
4 

19 

40 
77 
65 

108 
318 

27 
109 

13 
40 
56 
73 

194 
112 

82 
400 
86 
22 

107 
50 
47 
88 

126 
45 
47 
34 

112 
26 
14 
18 
20 
17 
10 
7 

478 
134 

47 
79 
30 
97 
40 
51 

710 
71 
36 

161 
85 

201 
24 
61 
71 
70 
28 
3 

39 

4 248 
7 230 
6 428 
5 218 • 

28 812 
3 913 
7 657 
2 603 
4178 
6124 
4 337 
5 306 
2 799 
2 507 

38 474 
4 693 
4 833 
8 260 
6 425 
7 373 
6 890 

16 625 
6 740 
6 653 
3 232 

14 110 
2189 
3 245 
2 674 
1 843 
1 396 
1 794 

969 
49 441 
13 517 

3 722 
7 780 
2 889 

13 768 
4195 
3 570 

44150 
5 772 
3 214 
3 454 

12 576 
6151 
3 209 
3 798 
5 976 

14 358 
6 794 
1150 
6 414 

Bundesgebiet ... 471 006 3 955 5 880 461 171 
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26, Verarbeitung von Rohstoffen und in den 

nach Gattungen und 

Von Betrieben »erarbeitete Mengen 

Lfd. 
Nr. 

Art der Erzeugnisse 

BetriebsgrüBenklasse 
(über ... bis ...) 1) 

Arbeiten) 
Betriebe' Tabakblätter 

Rohtabak 

Geschnittene 
(gerissene) 

Zlgarrenelnlage 

Anzahl 
ausländische I Inländische ausländische Inländische 

Ja_;_ 

1 Zigarettenherstellung . 

2 bis 200 Mill.St 
3 200 HUI. - 1 Hrd. St 
4 1 Hrd.St . 

5 Zigarrenherstellung .. 

6 bis 1 H1ll.St 
7 1 Hill. - 5 N111,St 
8 5 Hill. - 50HHl.St 
9 50 mn.st. 

10 Felnschnlttherstellung . 

11 bis 20 000 kg 
12 20 000 - 150 000 kg 
13 150 000 - 500 000 kg 
14 500 000 kg .............. 

15 Pfelfentabakherstellung .. 

16 bis 20 000 kg 
17 20 000 - 150 000 kg 
18 150 000 kg . 

19 Kautabakherstellung . 

20 Schnupftabakherstellung . 

} 

31 

5 
18 

260 

162 
32 
46 
20 

41 

31 
6 

63 

46 
14 

3 

110 871 470 

413 456 
2 544 830 

107 913 1 84 

5 014 943 

75 506 
189 220 

1 424 014 
3 326 203 

4 348 819 

130 279 
223 065 

3 995 475 

1 478 839 

66 332 
545 412 
867 095 

37116 

19 152 

5 024 768 

89 533 
470 349 

3 464 886 

1 907 099 

8185 
47 997 

306 541 
1 544 376 

1 042 780 

38102 
65194 

939 483 

60 558 

21107 
38 926 

525 

95 

95 

9 806 520 

78 861 
278 470 

2 387 902 
7 061 287 

1 796 

1 796 

66 

66 

1 992 604 

18 023 
63 966 

995 659 
914 956 

2 469 

2 469 

9 545 

21 

22 

Rohstoffmenge ... 

dagegen 1968 ... 

121.770 339 

121 312 269^ 

7 044 750 

6 766 335 

9 808 411 

8 284 849 ,b) 

1 995 139 

1 983 700 

*) Bein Rohstoffverbrauch können hinsichtlich der Versendung von "anderen Rohtabak" Doppelzählungen vor; es darf daher aus den 
1) Nach der in Jahr abgesetzten Menge. - 2) Die Betriebe sind nach technischen Einheiten gezählt, d.h. Betriebe, die mehrere 
Betriebsstätten eines Herstellungsuntemehnens, die nur nit einzelnen Arbeitsvorgängen an der Herstellung von Zigarren betei — 
a) Außerdem 2 Hauptverwaltungen, die genäß § 9 Abs. 3 Nr. 2 als Herstellungsbetriebe gelten. - b) Berichtigt. 
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freien Verfahr gebrachte Tabakerzeoqnisse 1969 

AbsatzqrüBenklassen *) 

verschiedenen Spalten keine Endsume für den Rohtabakverbrauch gebildet werden. 
Arten Von Tabakerzeugnissen hergestelTt haben, sind für jeden Herstellungszweig besonders nachgewiesen. Herbei sterbetriebe sowie 
ligt sind, werden mit den Hauptbetrieb erfaßt. 
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27. Struktur der Hersteller 

1) Hersteller, die Erzeugnisse verschiedener Gattungen hergestellt haben, sind bei jeder Gattung als Hersteller gezählt. Gesamtzahl 
der unversteuert bezogenen Erzeugnisse. 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. - b) Davon 2 ohne Absatz. - c) Ruht seit 1967. 
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von Tabakarzauonlssen 1969 

Herstellung Abgang der unversteuert 
bezogenen Erzeugnisse 21 

Tabaksteuer 

Steuererleichterung 
für 1969 

Lfd. 
Nr. Gesantabsatz 

sonstiger Abgang 
unversteuert 

versteuert unversteuert Hersteller 8etrag 

—_Li- 1 000 St m nr Anzahl DH • 

106 068 325,4 87,93 241 166,0 

11 753 287,2 9,74 21 323,4 

2 334 948,8 1,94 8 833,9 

472 495,1 0,39 4 966,0 

27,2 14 795,4 5 336 480 551 88,83 

- . 566 792 719 9,44 .8^ 

- 0,2 81 113 925 1,35 ,8^ 

22 789 818 0,38 .8^ 

a) 

a) 

•) 

a) 

1 

2 

3 

4 

120 629 056,5 100 276 289,3 27,2 14 795,6 6 007 177 013 100 10 3 418 879 5 

2 559 248,4 76,30 27 554,7 

693 835,1 20,69 10 307,9 

75 261,6 2,24 697,6 

25 696,9 0,77 240,6 

6 980,5 1 751,6 

8 093,1 88,4 

1 336,5 19,5 

1 167,0 9,7 

107 303 402 70,65 

38 222 139 25,17 

4 557 661 3,00 

1 790 428 1,18 

, *a) *a) 

*a) *a) 

a) a) 
• ' • 

3 354 042,0 100 38 800,8 17 577,1 1 869,2 151 873 630 100 194 2 446 753 11 

5 517 640 91,72 2 847 

315 264 5,24 5 657 

182 889 3,04 2 073 

6 816 36 791 952 91,86 Z1 
2 173 010 5,43 

- 1 083 553 2,71 ,8^ 

a) 

a) 

a) 

12 

13 

14 

15 

6 015 793 K» 10 577 6 816 , 40 048 515 100 37 815 810 16 

1 216 140 67,77 803 

178 397 9,94 477 

259 042 14,44 156 

140 870 7,85 203 

30 1 860 

1 162 

1 875 

401 1 

7 473 850 74,81 

888 042 8,89 

1 145 374 11,47 

482 584 4,0 

a) 

a) 

*a) 

"*1 
« 

17 

18 

19 

20 

1 794 449 100 1 639 3 468 1 861 ? 989 850 100 47 444 153 21 

der Hersteller » 324, davon haben 233 für 1969 Steuererleichterung erhalten, - 2) Versteuerter Absatz sowie versteuerter Abgang 
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28. Harictantell» und Anteile an der Tabaksteuer dar Herste!lerqruppen und der übrigen Hersteller 
1969 nach Größenordnung and Gattungen der Tabakerzeuanisse 

Berste!lergruppen und 

Industriezweig 
Hersteller eit Absatz 

nach Ihrer SröBenordnunq 
Absatznenge 

Anzahl 

Zlgarettentndustrie 3. 91,47 

Antel! an der 

I 
Tabaksteuer 

92,64 

4« - 6, 6,90 
1. - 6. 98,37 

5,91 
98,55 

7. - 9. 1,23 
1.- 9. 99,60 

1,06 
99,62 

10. - 17. 0,40 
1. - 17. 100 

0,38 
100 

Zigarren! ndustiie 1.- 3. 

4.- 6. 
1.- 6. 
7.. 9. 
1. - 9» 

10.. 12. 
1.- 12; 

13.- 15, 
1.- 15. 

16. - 224. 

1.- 239. 

42,22 

16,88 
59,10 

8,43 
67,53 

6,86 
74,40 

5,47 
79,87 

20,13 

100 

39,11 

14,52 
53,63 

8,15 
61,79 

6,88 
68,67 

5,98 
74,66 

25,34 

100 

Feinschnittindustrie 1.-3. 

4. - 6. 
1.- 6. 
7.- 9. 
1.-' 9. 

10.- 31. 

1.- w. 

91,71 

3,59 
95,31 

1,64 
96,95 

3,04 

100 

91,86 

3,75 
95,62 

1,66 
97,29 

2,70 

100 

Pfeifentabakindustrie 1.. 3. 

4. - 6. 
1.- 6. 
7.- 9. 
1.- 9.' 

10.- 52. 

1.- 61. 

62,02 

12,70 
74,73 

7,50 
82,24 

17,75 

100 

69,45 

12,80 
82,26 

5,37 
87,63 

12,36 

100 

1) Hit einander verbundene Hersteller. 
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